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Januar oder Jänner.
Monds¬
wechsel.

Vollmond den
6. Nachm . 10 Uhr
0 minut., meist
sonnig. Sichtbare
Mondfinsterniß^—

Letztviertel
14. Vorm. 7Uhr
33 min., viel Re¬
gen.

Neumond den
21. Vorm. 1Uhr
8minut., abwech¬
selnd.

Erstviertel den
28. Nachm.1Uhr
51 minut., neblig
und rauh.

1. ! Katholisch . | Evangelisch j AL . j Aspekten u. Witterung.1.
Beschneidung Christi. Lnk. 2. TageSl. 8 St . 25 min.sonnt.

Mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

1 Neujahr
2 Makarius
3 Genovefa
4 Titus B . M.
5 Eduard ,König
6 Heil. 3 Könige
7 Lucian

Neujahr , Jesus
Abel
Isaak , Enochius
Elias , Loth
Simeon
Heil. 3 Könige
Isidor

« * 11
«* 23
** 5
** 1?
** 29

«24

ss) Ap.
trüb

bedeckt
cTQ ■& regen

□ cf n sturm
L ^ io .On. nCi -s

(Sichtb . C sinst.2.
sonnt.
Mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

JesuS 12 Jahre
8 lU .Cp. Sev.
9 Julianus

10 Pauli .Einsiedl.
11 Hyginus
12 Satyrus
13 Hilar ., 20 Tag
14 Felix, Priester

alt. Luk. 2.
1n. Ep . Erh.
Julian
Samson
Cmil
Asarias
Hilar ., 20 Tag
Felix, Pr.

« 6
«19
# 2
#15
#29
S*jl3
I*j27

TageSl. 8 St . 33 min.
cP 2 svN-

t*  nen-
2 tttjft schein

□ % starke
cfd 1, regen-

£ 4 2 Me
'S . 7,83 #.. 2 Arf

Bauernregeln.
Ein schöner Ja¬

nuar, bringt im»
ein gutes Jahr.

Wie das Wetter
am Makarius(2.)
war, so wird'Ss
September trv*oder klar.

Tanzen im Ja¬
nuar die Mucken,
muß der Bauer
nach dem Futter
gucken.

Wenn Vincenz
i22.) hat Sonnen¬
schein, hofft manviel Korn und
Wein.

Pauli Bekehr¬
ung, Winter halb
hinum, halb her¬um.

Ist der Jänner
naß,—bleibt leer
das Faß.

Im Jänner viel
Rege», wenig

Schnee, thut Ber¬
gen, Thälern und
Bäumen weh.

Heulen dieWölfe
und bellen die
Füchse, so kommt
nochgroßereKälte.

Wenn die Tage
langen, kommterst
der Winter ge¬
gangen.

3.
sonnt.

G
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Hochzeit zu Ka
15 2 Maurus,A.

Aufgang 7 tl
16 Marcellus
17 Antonius
18 Petri Stuhlfeier
19 Mar . u. Martha
20 Fabian , Sebast.
21 Agnes

na. Joh. 2.
2 Maurus

fr 46 Min.
Emma
Antonius
Prisca
Martha
Fabian , Sebast.
Agnes

äfoii

M25
JflO
Jf24
M 9
5* 23
A 7

Tagesl. 8 St . 45 min.
□ $ naß
Medg. 4U . 34 M.

regen
APer . cP% hell

Z wird Morgenstern
\J, C ‘. ö , d' t? son-

2 © {. * . nig
Vl .8v ., ZV4.

soNW
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Jesus heilt den Aussä
22 3 Vineentius
23 Maria Verm.
24 Timotheus
25 Pauli Bekehr.
26 Polycarpus
27 Chrysostomus
28 Carolus Magn.

stgen. Matth. 8.
3 Mncenz
Anna Maria
Timotheus
Pauli Bekehr.
Polycarpus
Joh . Chrysost.
Carolus

4Ä21
55 5
»18
ff 1
ffl3
Hf26
« * 8

Tagest. 9 St . 1 min.
$A2t un-

be-
□ L stän-
<Pd, cnv dig

wind
□ S schnee-

W 1,51 ti. fall
S.

sonnt.
mont.
dienst.

Schifflein Christ
29 4 Franz Sal.
30 Martina , Jgfr.
31 Peter Nol.

. Matth. 8.
4 Valeria
Adelgund«
Virgilius

«* 20
** i
** 13

TageSI. 9 St . 21 min.
AAp . ^ dir. nebel

warm
d' %  trüb



Februar oder Hornung.

2 . | Katholisch. Evangelisch . | A )L. ^ Aspekten u . Witterung.

mittw.
donn.
freit.
>mst.

1 Ignatius B.
2 Mariä Lichtmeß

3 Blastus
4 Veronika

Brigitta
Lichtmeß
Blastus
Cleophas

#25
•m  r
•Ü20
fc« 2

' $ in55 trüb
O E)imK P

cP2 regen
/* rauh

6.
sonnt.
Mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Arbeiter im Weinbe

5 Sept . Agatha
6 Dorothea
7 Romanus
8 Salomea , I.
9 Apollonia

10 Scholastika
11 Viktor , I . M.

rge. Match. 20.
Sept . Agatha
Dorothea
Richard
Salomon
Apollonia
Scholastika
Euphrosina

^15
M28
4̂ 12
#26
rt 9
x^ 23
M >8

Tagesl . 9 St . 41 min.
/0 . 2,3h ::., wind

cP tz
□ A trüb

kalt
? retr.

□ $ LZ dir. schriee
rauh

7 . .
sonnt.
mont.
-dienst.
"nttw.

G
donn.
freit.
samst.

Gleichniß vom Sä
12 Ser . Eulalia

13 Katharina
14 Valentin
15 Faustinus

Aufgang 7
16 Juliana
17 Donatus
18 Simeon

-mann . Luk. 8.

Sr . Susanna
Jonas
Valentin
Faustinus

Ihr 7 Min.
Juliana
Eonstantinus
Gabinus

M22
M 6
Jf20
M 4

S* 18
4* 2
4* 16

TageSl . 10 St . 2 min.

(,-r 3,36n. regne-
^ ss)Per. D P risch

cP 2J. $ 4*
£ (•&, Ocf, ö' P
ÜJtiebg. 5 U . 22 Min.

? lH %  schnee-
d L fall

regen

8.
so NM.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Der Blinde am W

19 >h .,rstn . Susan.
20 Eucharius
21 Cleonora
22 Aschrm .Pet .St.
23 Felir , B.
24 Matthias
25 Viktor

-ze. Luc . 18.
Faün . Gubert.
Eleutherus
Felix , B.
Petri Stuhlfeier
Josua
Ricephor
Viktor

4* 29
K13
5526
fff 9
fff 21
fff 3
fff 15

TageSl . 10 St . 24 min.

/Os 2,25 it.
W < Q,. D2J. kalt

O Q t? win-
<Pd\ □ £ Wfl

hell
5 A 2j. ftost

□ 5 , 1? unstet

9.

sonnt.
mont^
dienst.

ZesuS wird versuch

26 Inv . Waldb
27 . Leander
28 Romanus

t . Matth . 4.

Inv . Nestor
Sara
Leander

fff 27
# 9
#21

TageSI . 10 Et . 48 min.

M C Apog. kalt
11,15 v. regen

Monds
Wechsel.

Vollmond den
5. Nachm . « Uhr
ZSminut . ,Schnee¬
gewölk n. Wind.

Letztviertel den
1« . Nachm . 3 Uhr
36 minut . , Regen
und Schnee.

Neumond den
19. Nachm . « Uhr
«5 min . , windig
und kalt.

Erstviertel den
«7 . Vorm . 11 Uhr
15 minut ., meist
rauh.

1. Was ist halb hölzern , halb schweinern?

2 . Sind mehr Fische im Wasser , als Steine?

Bauernregeln
Lichtmeß im

Klee , Ostern im
hnee.
Wenn es zu

Lichtmeß stürmt
undtobt,derBauer
stch das Wetter

bt.
Bringt Mariä
einigung Son.

Lichtmiß —
Winter gewiß.

Zm Febr . muß
! Lerch' auf die

Haid ' , mag ' » fei»
lieb sder leid.

Wenn 's der Hor¬
nung gnädig

rächt , bringt dl
-enz den Frost
ei Nacht.

Ist der Februar
räßig kalt , keine
nt « Ernte fallt.

Wenn im Hor¬
tung die Mucken

geigen , müssen sie

ge« .
Heiterer Feb

ar , Mai von
önem Wetter
r.
Lichtmeß Son¬

nenschein, bringt
gern Schnee he¬
rein.
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März oder FrühlingSmonat.
3. Katholisch. Evangelisch. £S. Aspektenu. Witterung.

mittw.
donn.
freit.
samst.

1 5 ; Ff.Albinus
2 Simplicius
3 Ax Kunigunda
4 K Cafimir

Donatus
Wilhelmine
Kunigunda
Adrian

* 3
*1S
*27
Mio

£im §Z. Otz , -? P
O (DcT  rauh

hell
kalt

10.

sonnt.
Mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Verklärung Christ
5 Rem. Friedrich
6 Fridolin
7 Thom.v.A.
8 Joh. v. Gott.
9 Franzisca

10 40 Ritter
11 Rofina

. Matth . 17.
Rem. Eusebius
Fridolin
Perpetua
Philemon
40 Ritter
Alexander
Sophron

M24
O 7
^21
1*2 5
x̂ s19
Ms 4

Jf 3
Jfl?
M i

ms
4* 12
4* 25

TageSl . 11 St . 12 min.

cP5 2 <P cT wind

V̂ /4,15 »., □ 35
cP$ & d  □ ?>
LOH kalt

£Perig . rauh
M frisch

11.

sonnt.
Mont.
dienst.
mittw.

©
donn.
freit.
samst.

JesuS treibt Teufel
12 Oc. Greg.M.
13 Euphrofina
14 Mathilde
15 Misst. Longinus

Aufgang 6 U
16 Heribert
17 Gertrud
18 Gabriel

aus . Luc. 11.

Ocul. Gregor
Defiderius
Zacharias
Mathkldis

jr 13 Min.
Henriette
Gertrud
Anselm

TageSl . 11 St . 36 min.
sfä*  2 ^ P unstet
U . 11.56N., cP 2J

£fntö trüb
w p DcT

Niedg. 6U. 4Min.
wind

5 □ 2L schnee-
fall

12 .

sonnt.mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

JesuS speiSt 5000 i

19  Lät. Jof.Mhrv.
20 Joachim
21 Benedikt
22 Bruder Claus
23 Mtfst.Theod.B.
24 Adelmarus
^ Mar.Verkünd.

kann . Joh . 6.
Lät. Joseph
Emanuel
Benedikt
Claudius
Serapion
Pigmenius
Maria Verkünd.

35 8
3521

4
■ri?i7
flf29
*< 11
*< 23

TageSl . 12 St . 2 min.

cP© «£
A , 4 2 nensch
W4,37ö .,
Lagu.Nacht gl.,Frühl.A.

L cP cs un-
$i.*f be-

ständig
13.

sonnt.mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.

Juden wollen Jesum
26 Ludgerus
27 Rupertus
28 Gunthram
29 Mechtildis
30 Quirinus
31 Balbina

teinigen . Joh . 8.

Jud. Jftael
Ruprecht
Priskus
Eustachius
Guido
Balbina

M 5
M17
M29
MH
*23
M 5

TageSl . 12 St . 25 min.
£Apog . wind
^ % $ in*< trüb

"A >L wird Abeiwsternr\ £i .§Z

Monds¬
wechsel.

Vollmond den
7. Vorm. 4 Uhr
15m!nut.,hell und
‘ isch.

Letztviertel den
1Z.Nachm.lt Uhr
SK minut., bringt
Winde.

Neumond den
St. Vorm. 4 Uhr

' minut., ver-
derlich.
Erstviertel den

„J. Vorm. 7Uhr
21  minut., bringt

Bauernregeln.

.lkunigund' (3.)
macht warm von
nt'.
1Malter Mär¬

wird gern vom
frost verzehrt.

St . Benedict
2t .) macht Zwie-
>eln dick.
Märzen-Regen,

mrre Ernte.
Auf Märzen-

>onner— ein

Märzendunner
^Donner) später
Hunger.

Märzenstaub
bringt Gras und
Laub.

Wenn Maria
Verkündigung ist
)chönu.hell,gtbt's
Obst und Wein in
alle Fäll'.

März—kriegt
n Pflug beim



April oder Knospenmouat. MondS-
wechsel.

Vollmond den
5. Nachm, 2 Uhr
59 minut., auf¬
heiternd.

Letztviertel den
12. Vorm. 6 Uhr
28 minut., ab¬
wechselnd.

Neumond den
19. Nachm. 7Uhr
40 minut., windig
und kalt.

Erstviertel den
28. Vorm. 0 Uhr
24 minut., Son¬
nenschein.

4. Katholisch. Evangelisch. E )L. | Aspektenu. Witterung
samst. 1 Hugo, Bischof| Hugo «is t? □ © unstet

14.
sonnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Christi Einzug zu Jeru
2 Palmt . Fr v.P.
3 Richard
4 Isidor
5 Vincentius
6 Grund. Sirtus
7 Charfr. Herm.
8 Amandus

alem. Matth. 21.
Palmt . Ab.
Venatius
Ambrosius
Martialis
Gründ. Iren,
«harfr. « ölest.
Maria i. Egypt.

# 1
#15
# 29
x4Il4
I*j29
*13
*28

TageSl. 12 Si . 48 min.
fchnee-

□ 2J. fall
^ 5 Re-
VX' 2,59n ., HH tz gen

8 , A t? auf-
C Per., cP$ hei-

ternd
15.

sonnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Auferstehung Chris
9 Ostern M. E.

10 Osterm. Ezech.
11 Leo, Papst
12 Julius ,Papst
13 Hermengild
14 Tiburtius
15 Basilissa

i. Mark. 16.
Ostern Syb.
Ostrm. Ez.
Leo, Papst
Julius
Egesippus
Tiburtius
Olympius

J ? 13
Jf27
M11
M25

9
4̂ 22
L 5

Tagest. 13 St . 12 min.
LiNlpjs schön

EimV  hell
p  ver-

VL- 6,28 v. an-
lH L 2J- der-

□ $ f lich
$Acf sonnig

Bauernreg«!».
Herrengunst,

Aprilenwetter,
Frauenlieb' und

Rosenblätter,
Würfel- und Kar¬
tenspiel, Aendern
öfter als man
will.

Sanct Georg
und SanctMark's
(25.) drohen oft
noch viel Args.

Wenn der April
Spectakel macht,
gibt's Heu und
Korn in voller
Pracht.

Trockner April
ist nicht des Bau¬
ern Will'.

Aprilen-Regen
ist ihm gelegen.

Der März im
Schwanz,derApril
ganz, der April
neu—haltenselten
Treu.

Ist der April
schön und rein,
wird derMai dann
wilder sein.
Aprilen-Schnee

istder Grasbrüter.
Auf trockenen

April folgt ein
nasser Juni u. ein
nasser Sommer.

16.
G

onnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

JesuS erscheint denI
Aufgang 5 U

16 Ouasi. Patern.
17 Rudolf
18 Apollknarius
19 Werner
20 Theodor
21 Anselm, B.
22 Sigmund

üngern. Joh. 26.
)x 12 Min.
Ouasi. Daniel
Rudolf
Ulman
Werner
Herkules
Fortunatus
Casus

2518
1

^13
^26

8
Ĵ 20
M 2

TageSl. 13 St . 36 min.
Niedg. 6 Uhr 48 Min.

cp cT, □ 21- naß
oA 2J. regen

A □ t? rauh
W7,40 ».,£ mt.

Di .H»ss wind
tzin^

T )Ap., e/tz 'frisch
17.

onnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Vom guten Hirt
23 Mis. f Georg
24 Fidelis
25 Markus Evang.
26 Anacletus
27 Zitta
28 Vitalis
29 Petrus , Märt.

en. Joh. 16.
Mis. Georg
Albrecht
Markus Evang.
Anacletus
Anastasius
Vitalis, M.
Petrus , Märt.

M13
M25m 7
M19
« i
«14
«26

Tagesl. 13 St . 59 min.
kalt

□ cT, <f% reif
n , C)im§Z, cpp

fro-
M * stig
JP ' 0,24 ö. , kalt

□ § nebel
18.

onnt.
Rach Trübsal Freude. Joh. 16.

30 Jub . Jub . Dutt. #10
Tagesl. 14 St . 22 min.

m L schön
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«tont.
dienst.

trat,
Mst.

19.

dienst.

donn.
trat.
Mst.
20.

Mi.
«tont.
0

dienst.
Mw.

freit.
famf

21
iDtim
Aon
diens
mitte
donn



M a i oder Wonnemonat.
Monds¬

wechsel.
Vollmond den

4 . Nachm . 11 Uhr
36 minut . , warm
und gewitterhast.

Leztviertel den
11. Nachm . 3 Uhr
0 minut., Regen
und Wind.

Neumond den
19. Vorm . 11 Uhr
21 minut ., unbe¬
ständig.

Erstviertel den
27 . Nachm . 1 Uhr
39 minut ., Son¬
nenschein.

5. Katholisch. Evangelisch. î L. §Aspekten u . Witterung.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

1 Phil . u . Jacob
2 Athanasius
3 st Auffindung
4 Monika
5 Pius , P.
6 Joh . i. E . , O.

Phil . u . Jacob
Athanasius
st Auffindung
Florian
Gotthard
Johann v. l . Pf.

#23
7

S$j22
Sfo 7
M22
J ? 7

ö' cf , d  dir . be-
□ P stän-

9 A© dig
11,36 « ., § retr.

ss ) Per ., son¬
nig

19.
sonnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

JesuS verheißt den 3

7 Tant . Stanisl.
8 Mich . Erschein.
9 Gregor v. N.

10 Gordian
11 Mammertus
12 Pankratius
13 Servatius

röster . Joh . 16.

Cant . Cyriakus
Carolus , M.
Beatus
Gordian
Mam ., Luise
Pankratius
Servatius

Jf22
M 7
5* 22
A  5
4^ 19
35 2
SUS

Tagest . 14 St . 42 min.

d %, $dcT  don-
ö' p «er

regen
naß

>̂ 3,0n . kalt
Vä - ? c/ 2J. win-

<? d  dig

Bauernregeln.

Wenn am 1.
Mai Reif fällt,
so geräth die
Frucht wohl.

Die drei azlus
ohne Regen , find
für den Winzer
großer Segen , (feie
drei azius  find
Pankratius , Ser¬
vatius und Boni-
fatius .)

Wenn St . Urban
lein gut Wetter
zeit , wird er in
t>ie Pfützen geleit.

Der Mai ist
selten so gut , er
bringt dem Zaun¬
pfahl noch einen
Hut.

Viel Gewitter
im Mat , fingt der
Bauer Juhei!

Auf trockenen
Mai , kommt naffer
Juni herbei.

Naffer Mai —
trockener Juni.

Maikäferjahr—
ein gutes Zahl.

Ein kühler Mai
und naß dabei,
bringt viel Frucht
und gutes Heu.

20.
sonnt.
mont.

D
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

So ihr den Vater

14 Rog . Bonif.
15 Sophia

Aufgang 4 U
16 Johann v. Nep.
17 Ubaldus
18  Himmels . Ehr.
19 Cölestin
20 Bernhard

-ittet . Joh . 16.

Rog . Bonif.
Sophia

jr 23 Min.
Peregrinus
Torquatus
Hmlfhrt . Christi
Potentia
Christian

3528
flflO

«f23
*« 5
*« 17
*« 29
Mw

Tagesl . 15 St . 0 min.

□ reg-
cfAO  ne-

Niedg . 7 U . 29 Min.
P risch

wind
c< L auf-

/^ H,21v . hei-^  Apog. ternd
21.

sonnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Zeugniß des heil . <2

21 ®r - Konstantin
22 Helena
23 Defiderius
24 Johanna
25 Urbanus
26 Philipp Neri
27 Joh . v. Padua

SeisteS- 3oh . 15.

Constans
Helena
Dietrich
Johanna
Urbanus
Beda
Eutropius

M22
-M 4
«W16
M28
mo
^22
# 5

Tagesl . 15 St . 17 min.

Od'  Gi 'M schön
£t . & , ? <f tz ab-

? (cf P  wech-
2J. t. ^ selnd

□ $ rauh

Jl 1,39 n . frisch

22.
sonnt.
mont.
dienst.
mittw.

Sendung des heil . G

28 PfingftfestGer.
29 Pfingstm . Mar.
30 Felix , P.
31 35 Frfst . Petr.

eisteS. Joh . 14.

Pfingstf . Wilh.
Pfingstm . Mar.
Wigand
Petronell«

#18
2

j *&16
m  o

Tagesl . 15 St . 30 min.

£ 9 , $ dir . schön
n%  □ p («<d
□ tz sonnen-

schein



*r
Monds¬

wechsel.
Vollmond den

3. Vorm . 7 Uhr
3 minut . , schön
und warm.

Leztviertel den
10 Vorm . 1 Uhr
13 minut ., meist
sonnig.

Neumond den
18. Vorm . 3 Uhr
8 min., regnerisch.
Unsichtbare Son-
nensinsterniß.

Erstviertel den
25 . Nachm . 11 U.
21 minut . , trüb
und feucht.

6 . 1 Katholisch. Evangelisch. | (f } 8 . | Aspekten u . Witterung.

donn.

freit.

samst.

1 Simeon

2 Erasmus

3 Oliva , I.

Nicodemus

Marcellus

Erasmus

5fel5

Jf o

Jfl6

cf 2 schön

iA) Perig . warm

23.
m

Mont.

dienst.
mittw.

donn.

freit.

samst.

Christus befiehlt zu ta
4 Quirin.

5 Bonifacins
6 Norbert

7 Robert

8 M.

9 Primus u . F.

10 Margaretha

ufen . Matth . 28.
Eduard

Bonifacius

Gottfried
Norbert

Medardus

Columbus

Onophrius

M 1

«* 10

A  i
j * 15

4* 28

5 <12

35 * 5

Tagest . 13 St . 44 min.

Li - V,  son-

W (Dd \ cf '4  nen-

cf tz schein

□ 2 , ge.
Pc  witter¬

haft

cf cf

24.

mont.

dienst.
mittw.

donn.

0

freit.

samst.

Vom großen Abend
11 Barn.

12 Johann v . F.

13 Anton v . Padua

14 Basilius

15 Vitus , Modest.

Aufgang 4 U
16 Bruno

17 Adolf

nahl . Luk . 14.
Barn.

Henriette

Primus

Eustachius

Vitus , Modest,

hr 3 Min.

Justina

Hortensia

# * 7

*tf20

« * 2

Wik14

* ^ 26

M 7

M19

Tagesl . 15 St . 52 min.

□ 2 | . , □ & trüb
regen

warm

□ $ hell

✓ 2

Niedg . 7 U . 57 Min.

Apog . kon-

nenschekn

Bauernregeln.

Regnet ' S an St.
Barnabas , ( 11 .)
schwimmen die
Trauben bis iit’a
Faß.

Regen am St.
Viti - Tag , die
Gerste nicht ver¬
tragen mag.

Vor Johannis-
tag,  man keine
Gerste loben mag.

Regnet 'S am
Johannistag , ist'S
der Haselnüsse
Plag '.

Peter und Paul
brechen den Halm
ab , nach 14 Tagen
schneiden wir ' s
ganz ab.

Donnert ' S !m
Juni , fo geräth
das Korn.

Wenn im Jnnr
Nordwind weht,
das Korn zur
Grndte trefflich
steht.

Wenn kalt und
naß der Juni war,
verdirbt er meist
das ganze Jahr.
Brachmonat naß,

leer Scheuer und
Faß.

25.

mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Vom verlornen St

t8 Amandus
19 Gervasius
20 Sylverius
21 Aloysius B.
22 Paulinus V.
23 Eveltrud
24 Joh . Täufer

;aafe . Luk . 13.
Marina

Gebhard
Sylverius
Albanus
10,000 Ritter
Basilius
Joh . Täufer

« i
«13
«25m 7
M19
# 2
#15

Tagest . 15 St . 55 min.

^ ^ 3,6v ., Z ) i. Q
P schön

□ 2 regen
naß

26.

mont.
dienst.
mittw.

donn.
freit.

Berufung Pet

25 Prosper B.
26 -f Hagelfeier
27 7 Schläfer
28 Leo, Papst
29  -
30 Pauli Gedächtn.

ri . Luk. 5.
E.

Johann Paul
7 Schläfer
Benjamin
Peter , Paul
Pauli Gedächtn.

#28
5+S11
E*$ 25
ab 9
M24
Jf 9

Tagesl . 15 St . 55 min.

trüb

□ $ be¬
deckt

3 . Wie viel Erbsen gehen in einen Topf?
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Tag. Monat
Einnahme. Ausgabe.

* a/t a*

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31



\
Monds¬

wechsel.
Vollmond den

2. Nachm. 2 Uhr
12 minut., meist
Sonnenschein.Un¬
sichtbare Mondfin-
sterniß.

Leztviertel den
9. Nachm. 1 Uhr
48 minut., unbe¬
ständig.

Neumond den
17.Nachm. 6Uhr
3 minut.. regne¬
risch.

Ersiviertel den
25. Vorm. 6 Uhr
27 minut., gewit¬
terhast.

Vollmond den
31.Nachm.9 Uhr
53 minut., bringt
Nässe.

7. Katholisch . | Evangelisch. AL . | Aspektenu. Witterung.
samst. 1 Theodor | Theobald Jf24 Al.LZ, A Perig. trüb

27.

mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Pharisäer Gerechtiß
2 chMar. Heims.
3 Richard
4 Udalrikus
5 Wendelin
6 Goar Pr.
7 Wilibald
8 Kilian

feit. Matth. 5.
Mar . Heims.

Corn., Laura
Ulrich B.
Anselm
Esajas
Joachim
Kilian

M 9
M24
44 9
4423
>«*» 7<*■< •
5S20

3

TageSl. 15 St . 51 min. .

(.•" •vä.
- 11 &r reif

c? tz . hell
4:- 1. ilTC-Tif. feül,.

bestän-
oy  dig

. 28.

mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Jesus speist 4000 5
9 ; Cyrillus B.

10 7 Brüder M.
11 Pius I . P . m.
12 Joh . Gualbert
13 Anakletus
14 Bonaventura
15 Heinrich

Rann. Mark. 8.
0 Cyrillus
Ruffina
Rahel
Nabor , Lydia
Kaiser Heinrich
Bonaventura
Margaretha

Ifl6
Uf28

fl* 22
** 4
** 10
** 28

Tagest. 15 St . 44 min.
(It lMl1- □ 2j,
^ . CD 5 reg-

s ctÄ ne-
risch

AApog ., Ü9
V *« naß

Ai . Q . cfu 4

Bauernregeln.
Wenn die Mut¬

ter Gottes im Re¬
gen über'sGebirge
geht(2.), kehrt sie
auch im Regen zu¬rück.

Regnet's am
Maria-Magdale¬
natag(22.), folgt
siets mehr Regen
nach.

Jst'S zu Jakobi
hell und warm,
macht zu Weih¬
nachten der Ofen
arm.

Vor Jakobi eine
Rübe, nach Ja -'
kobi ein Rübchen.

Hundstage hell
und klar, deuten
aufein gutesJahr,
werden Regen sie
bereiten, kommen
nicht die besten
Zeiten.

Wer nicht geht
mit dem Rechen,
wenn die Fliegen
und Bremsen ste¬
chen,mnßim Win¬
ter geh'« mit dem
Strohseil undfra-l
gen: hat Niemand!
Heu feil? 1

29.

; D

mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Vom falschen Proph
Aufgang 4 U

16 { U . L. Fr . C.
17 Alerius
18 Symphorosa
19 Arsenius
20 Margaretha
21 Daniel
22 Paulinus B.

eten. Matth . 7.
[)X 19 Min.

0 Ruth
Alerius
Maternus
Rosina
Arnold
Dietr ., Arb.
M . Magdalena

MIO
M22
m 4
M16
M29
#12
#25

Tagest. 15 St . 33 min.
Niedg. 7 Uhr 52 Min.
r > <f %. ounr
Mr 6,3 n . C-O-llana
W - ados . ingröwer

t Ausweichung
feucht

d $ regne¬
risch

30.
;onnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Vom ungerechten Hau
23 Apollinarius
24 Christina
25 f Jakob , Chr.
26 f Anna M . M.
27 Pantal ., Bertha
28 Nazarius
29 Martha

shalter. Luk. 16.
f Apollinarius

Christin«
Jakob , Christ.
Anna
Pantaleon
Nazarius
Beatrix

8
j *l21
a ? 5
M19
Jf 4

M 3

Tagest. 15 St . 18 min.
bc. ^ ^

d d  naß
6,27v ., regen

■M'  □ 5 heiter
P donner-

D ^ Wolken
Ai.LZ. APer. d h

31.
mnut.
mont.

Jesus weint über 3er
30 o Abdon u. S
31 Ignaz v. Loj.

usalem. Luk. 19.
s  Jakobea
Germanus

M18
44 2

Tagest. 15 St . 0 min.
•: DcT/  schön
\Ly-  9,o3n. m t.-£l



August oder Augstmonar. Monds¬
wechsel.

Leztviertel den
8 . iVorm . 5 Uhr
0 ininut. , bringt
Regen.

Neumond den
<6. Borm . 7 Uhr
38 minut . , Regen¬
wetter.

Erstviertel den
23 . Nachm . OUHr
12 minut ., naß
und unstet.

Vollmond den
30 . Borm . 6 Uhr
57 minut ., auf¬
heiternd.

8. Katholisch. Evangelisch . 11| }9. | Aspektenu. Witterung.

dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

1 Petri Kettf.
2 f Portiunkula
3 Stph .Erf.,Aug.
4 Dominikus
5 Mariä Schnee

Petri Kettf.
Moses, Port.
JustuS I.
Dominikus
Friederich

^17
Zr 1
2S15
3529
«fl2

reg¬
es' § ^ ne-
<f £ , risch
□ p naß
□ % wind

32.
sonnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Pharisäer und Zö

6 10 Verkl. Chr
7 Afra Büff.
8 Cyriakus
9 Romanus

10 Laurentius
11 Tib. u. Sus.
12 Hil. Clara

llner . Luk . 18.
Sirtus

Afra,Cajetan
Reinhard
Romanus
Laurentius
Ignatius
Clara

24

M i
Ä* 13
M24

6

Tagest . 14 St . 42 min.

cf ($ stür¬
misch

(fit O'0v. schön
zahlreiche ^ üb

£  Apog., Sternschnup.
£i . ß , * Vk!!
Oe □ Sp  naß Bauernregel ».

Hitze am Set.
DnminikuS ( 4 .) ,
ein strenger Win¬
ter kommen muß.

Um St . Laurenz!
(10 . ) Sonnen¬
schein,bedeutet ein
gutes Zahr mit
Wein.

Wie Bartholo-
mäitag (24 .) sich
hält , so ist der
ganze Herbst be¬
stellt.

Um Augustin
(28 .) , - zieh' »
Wetter hin.

Was der Au¬
gust nicht kocht,
läßt der Septem¬
ber »»gebraten.

Wer im Heuet
nicht gabelt , in
der Ernt ' nicht za-
belt , im Herbst
nicht früh auf¬
steht , der schau'
wie'S ihm im Win¬
ter geht.

Wenn die Ha-
elnüffe gerathen,
>ann gibt 'S meist
auch viel Eicheln.

33.
fi»n»t.
mont.
dienst.

©
mittw.
donn.
freit.
samst.

Vom Taubstumm

13 11 HypolitUs
14 Eusebius
15  Mariä Himls.

Aufgang 4 U
16 Rochus P.
17 Liberatus
18 Helena
19 Julius

en . Mark . 7.

'0 HypolitUs
Samuel
Mar. Himmlf.

>r 58 Min.
Jodus , Rochus
Liberatus
Franziska
Sebald

M18
W 0
M13

# 8
#22

5

Tagest . 14 St . 22 min.

d 2J, regen-
□ Cf güsse

naß
Riedg. 7 Uhr 12 Min.

Ä3 | 7f38ö Cf
^ ^ Ä regen

d 2 lGlanz
£ U p - L in größt.

34.
sonnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Barmherziger Sam

20 1'2 Bernhard
21 Privatus
22 Timotheus
23 Sidonius
24 f Bartholom.
25 Ludovikus
26 Zepherin

ariter . Luk . 10.

51 Bernhard
Privatus
Symphorian
Zachäus
Bartholomäus
Ludwig
Severus

j4j18
m 2
M16
Jf 0
^14
Jf28
5* 13

Tagest . 14 St . 1 min.

HI 2J. regen
<cf.  unstet
ö >rP schön

-M . 0,12n . O 'N#
JP warm

LZ, MPer ., dp
(feAÖ naß

35.
sonnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.

Von den 10 Aussä

27 13 Gebhard
28 Pel .A.Aug.
29 Joh . Enthaupt.
30 Rosa v. L.
31 Raym. u. R.

igen . Luk . 17.

12 Gebhard
Augustinus
Joh . Enthaupt.
Felir, Adolf
Rebecca

5* 27
^11

3510
K23

Tagest . 13 St . 39 min.
Huudstage

Qtnbe . rxgxn
L ü>l+i trüb

ÄÄ 6-57 b., d * ©
W  cf 2 ftucht



ReiltS-

mtikl.

bpliml ta
.fea. i fit

}« ct , iazlSfiff.
jmw# tat

■i. fei ? fit

Kilt.
grfitetld!>>

S. SiiiOBr
’ iint., «it
s
felKlt h«
0fei fiBt
"mint, *(’
ans.

iMitniJ 11“'

Tag. Monat
Einnahme. Ausgabe.
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September oder Herbstmonat. MondS-

wechsel.

Letztviertel den
6 . Nachm . 10 Uhr
46 minut. , meist
Sonnenschein.

Reumond den
14. Nachm . 7 Uhr
46 minut . , trüb
und kühl.

Erstviertel den
21 . Nachm . 5 Uhr
49 minut ., warm
und sonnig.

Vollmond den
28 . Nachm . 6 Uhr
9 Imin ., Gewitter¬
luft.

Bauernreg-ln.

Durch Sep¬
tembers heitern
Blick , schaut noch¬
mal der Mai zu¬
rück.

Äst Aegidi ( 1.)
ein Heller Tag,
ich dir schönen
Herbst ansag ' .

An Mariä Ge¬
burt , ziehen die
Schwalben furt.

Um Michaelis
in der That —
gedeiht die beste
Wintersaat.

St . Michaelis-
Wein , süßerWein,
Herren - Wein.
Septemberregen,

kommt Saat und
Reben gelegen.

Nie hat ' s der
September  zu
bessern vermocht,
was ein ungünsti¬
ger August nicht
gekocht.

Donnert ' » in
diesem Monat , so
soll eS im folgen-
»enAahre reichlich
Obst und Getreide
geben.

9 . j Katholisch. Evangelisch. LL. Aspekten u . Witterung.

fteit.
samst.

1 Verena , Egyd.
2 Leontius

Verena
Veronika

ff 7
ff 20

(PS, Gl  auf-
□ %  heiternd

36.
sonnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Vom ungerechten Mai

3 A14Seraphina
4 Rosalia Jgfr.
5 Viktoria
6 Magnus
7 Regina
8 Mariä Geburt
9 Geburtstag des

nmon. Matth . 6.

3t 13 Theodos-
Esther
Bertinus
Magnus
Regina
Mariä Geburt

Großherzogs

2

M15
** 27

9

M 21
•m 2
*Ü14

TageSl . 13 St . 15 min.

$ retr . schön
r? cf sonnen-

L retr . schein
10,46n . lH 2

DApog . H dir . warm
Eim K , cP ^ son-

Z i. # zur . uig

37.
onnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.

D
samst.

Vom Jünglinge zu

10 15 Nicol , v. T.

11 Felix u. Reg.
12 SyrusB.
13 Eulogius
14 f %  f Erhöh.
15 Nikodemus

Aufgang 5 U
16 Cornelius

Rai » . Luk . 7.

14 Othgerus
Felix u . Regula
Guido
Hektor
f Erhöhung
Roger

)x 50 Min.
Joel

M26
m  9
^21
# 4
#17
2*1 1

S*$ 15

Tagest . 12 St . 51 min.

d  reg-
Dd  ne-

4 « risch

Niedg . bU . 10 Min.
trüb

38.
onnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Vom Waffersüchtic

17 lg Lambert
18 Thom . v. V.
19 Januarius
20 Frf . Eust.
21 Matthäus Ev.
22 35  Mauritius
2 3 25  Thekla

;en. Luk. 14.

15 Lambert
Rosa
Konstantia
Tobias
Matthäus , Cvg.
Mauritius
Herkules

5^ 29
M13
M27
JfH
^25
M 9
M23<

Tagest . 12 St . 27 min.

□ 2j be-

<j) □ p deckt
d  cf kühl

JF 5,49n . C ' - ö

^ d  tz fHerbst Anf.
Tag » . Nachtgl.

39.
onnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Vom größten Gebo

24 17  Gerhard B.
25 Cleophas
26 Cyprian
27 Cosm ., Dam.
28 Wenzeslaus
29  Michael,Erzeng.
30 Hieronimus

t. Match. 22.

16 Robert
Cleophas
Thomas
Cosm ., Dam.
Wenzeslaus
Michael
Ursus , Hieran.

A  7
4^ 19
sr 5
Ä19
ff 5
ff 19
ff 28

Tagest . 12 St . 3 min.

wird Morgenstern
$ ttt # zur . schön

5 dir . warm

Ok & O © son-
<U/ 6,21  n . nen-

[rfA2 | . schein
□ 4 cftn Jf hellj



Oftotcr oder äBnnmcnnt. Monds¬
wechsel.

Letztviertel den
6. Nachm. 6 Uhr
8 minut.,Sonnen¬
schein.

Neumond den
14. Borm. 6 Uhr
58 minut., sonnig
und warm.

Erüviertel den
21. Vorm. 0 Uhr
31 minut., ange¬
nehm.

Vollmond den
28. Vorm. 8 Uhr
51 minut., rauh
und windig.

10. Katholisch. Evangelisch. iI) L. | Aspekten u. Witterung
40.

Mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Vom Gichtbrüchig
1 isfV.  r' ,,- Rem
2 Leodegar
3 Gerhard, A.
4 Franziskus
5 Plazidus
6 Bruno B.
7 Marx P.

n. Matth. 9.
i 7 Remigius
Theophanus
Lucretia
Franz
Constans
Angela
Judith«

** io
** 23
** 5
** 17
** 28
MIO
M22

TageSl. 11 St . 40 min.
fonnen-

f schein
cf donner-

£ « )>.,□ £ wölken
£ i. §3, 5 $fi. n .. rs  regen

d !) unstet
41.

>
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Königliche Hochzei
8 . Brigitta
9 Dionysius

10 Franziska
11 Anastasius
12 Maximilian
13 Simpert B.
14 Callistus

t. Matth. 22.
Pel., Amel.

Abraham
Gideon
Burkhard
Pantalus
Colmanus
Callirtus

m 4
M29
#12
#26
jfolO
x̂ 24

TageSl. 11 St . 16 min.
schön
son-

□ (f nen-
schein

✓ 9 , «' S,  hell

XS' 6,56v. schön

Bauernregeln.
Sanct Gallen

(18.) , läßt den
Schnee fallen.

Nach dem Tag
St . Gall , bleibt
die Kuh im Stall.

Auf St .Gallen
Tag, muß jeder
Apfel in seinen
Sack.

Ursula (21.)
räumt' s Kraut
h>rein; sonst

schneit'S d'rein.
Wenn Simon

und Judas (28.)
vorbei, rückt der
Winter herbei.

Ist im Herbst
das Wetter hell,
bringt es Wind
u. Winter schnell.

Oktoberhimmel
voller Sterne, hat
warme Oefen

gerne.
Sitzt da- Laub

noch fest auf dem
Baum, fehlt ein
strenger Winter
kaum.

Regen am Ende
Oktober, verkün¬
det ein fruchtbares
Jahr.

42.

©
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Sohn de- königlichen
15 20 Ther. :

Aufgang6 Ul
16 Gallus
17 Eduardu. Hed.
18 Lukas Evang.
19 Ferdinand
20 Wendelin
21 Ursula

Beamten. Joh . 4.
P Am.
jr 21 Min.

Gallus
Mar.,Mar.
Lukas Evang.
Ferdinand
Wendelin
Ursula

m 8
M23
Jf 7
Jf 22
x* 6
5* 20
& 4

TageSl. 10 St . 52 min.
□ 2|., 0 dir. warm

Niedg. 5 U. 10 Min.
£Per .« ^ ^ «n-

c< cf' ' ge-
£ im , LI9 nehm

£ sonnig
"M □ 2 warm
>M0,31v.

43.

mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

DeS Königs Rechnu
22 ‘-1 Salom.
23 Severin
24 Raphael
25 Crifpinus
26 Evaristus
27 Ivo, Adv.
28 Simon, Judas

ng. Matth. 16.
20 Cordula
Severin
Salome«
Crifpinus
Amandus
Sabina
Simon u. Jud.

iA ! 8
35 . 1
3515
3528
ff 11
ff 24
** 6

TageSl. 10 St . 39 min.
be-

Mn-
ücf dig

Lltz be-
^ deckt

L ^ AHI©  kühl
v ." ^ 8,51 " y  '44.

mont.
dienst.

Vom ZinSgrosche
29 Narcissus
30 Zenobius
31 Wolfgang

n. Matth . 22.
Narriffus

Hartmann
Wolfgang

** 19
** 1
** 13

TageSl. 10 St . 6 min.
L Ü srost

schnee
trüb
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November oder Wintermonat.
Monds¬

wechsel.

Letztviertel deri
5. Staäim.  1 Uhr
32 minut . , hell
und frisch.

Neumond den
12. Nachm . 5 Uh>
46 minut . , unbe¬
ständig.

Erstviertel den
18. Vorm . 9 Uhr
23 minut . , rauh
mit Schnee.

Vollmond dev
27 . Vorm . 2 Uhr
30 minut . , bringt
Kälte.

Bauernregeln.

Ist am Allerhei¬
ligen der Buchen-
span trocken , wir
im Winter gern
hinter dem Ofen
hockenz ist der
Span aber naß
und nicht leicht,
so wird der Win¬
ter statt trocken,
recht feucht.

Allerheiligen
bringen d. Nach¬
sommer (den Alt-
weiber -Sommer .)

An Martini
Sonnenschein,tritt
ein kalter Winter
ein.

Wenn die Gänse
um Martini auf
dem Eise stehen,
so muffen sie um
Weihnachten im
Kothe gehen.

Sperret der
Winterzufrühdas
Haus , hält er
sicher nicht lange
aus . Bleibt aber
-der Vorwinter
aus , so kommt der
Nachwinter mit
Frost und Braus.

11. Katholisch . | Evangelisch . E ) L . ^ Aspekten u . Witterung.

Mittw.

donn.

freit.

samst.

1 Aller Heiligen

2 f Aller Seelen

3 Jdda
4 Carolus Borr.

Aller Heiligen
Aller Seelen

Theophil

Sigmund

M25
•m 6
HK 18

W 0

C ^ imK , Apog.
r\  cP | > rauhe

winde

</ %,Q
45.

sonnt '. ='
Mont.

dienst.
mittw.

donn.

freit.

samst.

DeS Obersten Toch

5 A23 Zachar.

6 Leonhard

7 Engelbert
8 4 Gekrönte

^Hheodor

10 Gottfried ,

11 Martin Bisch.

ter . Matth . 9.

A22 Malach.

Leonhard

Florentin

Gottfried

Theodor

Tryphonius
Martin B.

^12

^24

# 7

#20
4

S^ jl8

m 2

TageSl . 9 St . 44 min.

.ff*  1,32 n . 9 in
VÄ - lgrößt . Glattz klar

^inM , hell

A schön
✓ D (S zahl¬

reiche Stern - heiter

□ %  schnuppen

46.

sonnt.
Mont.

dienst.
mittw.

©
donn.

freit.

samst.

Vom guten Same
12 24 Ernte - und

13 Homobon , K.

14 Elisabeth « Bon.

15 Leopold

Ausgang 7 V

16 Othmarus

17 Gregor B.

18 Kirche St . Peter

n. Matth. 13.
Dankfest M.P.
Weibert
Friedrich
Leopold

hr 8 Min.
Othmarus
Arianus
Eugenius

X  i
Jfie
m  i

M16
4* 0
4* 15

TageSl . 9 St . 24 min.

4j3s5,48n ., reg-
EPcrig ., $ ne-
^Ptm2S risch

□ $ , ✓cf , ✓ & hell
Niedg. 4U . 21 Min.

^ scutzrcr ' ci' tz
cp % , 2̂ ,retr . be-

5 A 2J. deckt
47.

sonnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

Vom Senfkörnlein

19 25 Elisab.
20 Felix v. Bal.
2 1 Mariä Opfer.
22 Cacilia
23 ClemensP . m.
24 Joh. v. ch
25 f Katharina

Matth. 13.
24 Elisabetha
Amos
Mariä Opfer.
Cacilia
Clemens
Chrysogomus
Katharina

4* 28
3512
K25
If 3
«f21

3

TageSl . 9 St . 6 min.

^ 19,23v ., a $ ^
rauh

<P9 , n <$ , □ t>
(OittJf schnee¬
ig 2|- fall
$Dcf  kalt

48.
sonnt.
mont.
dienst.
mittw.
donn.

Gräuel der Verwüst»
26 26Allg .Buß-u.
27 Jakobina
28 Sosthenes
20 Irenaus
30 Andreas Ap.

ng. Matth. 24.
Bettag 25 st.
Jeremias
Sosthenes
Saturnus
Andreas Ap.

JPP27
M 9
M21
♦it 3
HK1S

TageSl . 8 St . 30 min.

4 A © schriee
©2,30 ».,
ß) imK , cPL kalt
^Apog ., cP tz rauh
o 0 9, cPcT

4. Was geht durchs Fenster und zerbricht es nicht?



Dezember oder Christmonat.
V'

Monds¬
wechsel.

Letztviertelden
5. Vorm. 7 Uhr
rs min.,unfreund¬
lich.

Neumond den
12 . Vorm . 4 Uhr
38 minut . , Kälte
mit Schnee . Un¬
sichtbare Sonnen-
sinsterniß.

Erstviertel den
18. Nachm . SUhr
18 minut ., bringt
milde Luft.

Vollmond den
26 . Vorm . 10 Uhr
11 minut ., Son¬
nenschein.

12. Katholisch. Evangelisch . | ^ 8 . | Aspekten u . Witterung
freit.
samst.

1 Eligius , Oskar
2 Bibiana

Longinus >«M27
Candidus 9

d ' %  kalt
/V kalt

49.
sonnt.
Mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

. Zeichen deS Geriet
3 Ä Xaver.
4 Barbara
5 Sabina
6 Nicolaus
7 Ambrosius
g Mariä Empfn.
9 Leokadia

ps . Luc . 21.
1Adv . Lucius
Barbara
Cordula
Nicolaus
Angela
Mariä Empfg.
Willibald

M22
3

G21
^28
r^ i2
■$ %26
a ?io

Tagest . 8 St . 37 min.

schnee¬
fall

7,22ö . § in M
vä-  □ ^ 1Ausweich.
$ Morgenst . in gv.-sr.

✓ 9 , Dd> lUSs
kalt

. 50.
sonnt.
Mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.

©
samst.

11 Damasius
12 Judith«
13 Luc . , Jost , Ott.
14 Nikasius
15 Eusebius

Aufgang 7 U(
16 Adelheid

jnifi . Matth . 11.

2 Adv . Walth.
Damasius
Paul , B.
Luc . , Jost , Ott.
Nikasius
Abraham

r 45 Min.
Adelheid

* >25
Jfio
#25
s* io
M25
4Ä10

4* 24

35 8
3522

5
Jjtf 18

o
!̂ 12
*^ 24

Tagest . 8 St . 26 min.

9 l'n * rauh
9 O 4 [© sinft.

V 4,38V., D -LS'U.
^ (C)Per-,

lH cP  schnee-
Niedg . 4 U . 7 Min.

fall

Bauernregeln.

St . Barbara
(4 .) sollBlüthen-
knospen zeigen.

St . Luzen (13.)
macht den Tag
stutzen.
Wenn dieEhrist-

nachthellundklar,
ölgt ein höchst
gesegnet Jahr.

Weihnacht iw
Klee , — Ostern
im Schnee.

Hängt zu Weih¬
nachten Eis an ■
denWeiden,kannst
u Ostern Palmen
chneiden.

Weihnachten,
mögen die Bauern
Schweine schlach¬
ten , Lichtmeffen,
haben fie's wieder
z' fammengeessen.

Wenn es um
Weihnachten

feucht ist und naß,
so gibt es leere
Speicherund Faß.

Dezemb .kalt mit
Schnee , gibt Korn
auf jeder Höh ' .

r 51 *
sonnt.
Mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

» ^ Zeugniß Joham
17 oAd . Lazarus
18 Mar . Erw.
19 Fausta
20 2 « Frf . Christ.
21 Thomas Ap.
22 •* < Demetrius
23 25 Angelika

iis . Joh . 1.

3 Ad . Lazarus
Wunibald
Nemesius
Achilles
Thomas Ap.
Christian
Dagobert

Tagest . 8 St . 21min.

M *  reg-
9,18n . ne-
ll tz risch
IN 2 schnee
021- 2 * P

©i.lfll, kürzester Tag,
(Winters Ans.

sonn̂ .'

mont.
dienst.
mittw.
donn.
freit.
samst.

24 «sfvr
25 Ehnsttag
20 Stephanus
27 Jvh . Evang.
28 Unsch. Kindl.
29 Thomas Bisch.
30 David , König

Luc . 3.
^Ad . Ad E.
Cbristtag
StcphannS

Joh . Evang.
Unfch . Kindl.
Thomas Bisch.
David

M 6

*m  o
•Ü12
M24
M 5
Ml?

TageA . 8 St . 21 min.
2 retr. gCs
,nC im & lind

W l0 ,T1tt . ^ Apog.
n & x sonnig

c? d mild
□ Q warm

„ 53.
lonnt.

Simeons Weissagung . Luc . 2-

31 A Sylvesterj ^ S . Schlßgdst. 4? 0
Tagest . 8 . St . 24 M.

© in tleinstcrEmferug.



Tag. Monat Einnahme. Ausgabe.
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Einnahme.
Tag. Monat Ausgabe.
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1
2
3
4
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